
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

   

 

   
         
            

           

      
  

      
     

  

Auswirkung individueller verhaltens- und sozioökonomischer 
Aspekte auf patientenrelevante Ergebnisse bei Patienten mit 
Schwindel und Gleichgewichtsstörungen sowie Gelenkerkrankungen 
(MobilE-TRA2) 

Hintergrundinformationen zum Projekt: 
 Die umseitigen Angaben basieren auf Selbstangaben des Projektträgers. 
 Die letzte Aktualisierung der Daten durch den Projektträger erfolgte am 10.01.2023. 
 Das Projekt ist 2023 in die Informationsplattform Versorgungsforschung aufgenommen worden. 

Ansprechpartnerin bei Fragen oder Hinweisen: 
Saskia Müller 
Bayerisches Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 
Sachgebiet GP3: Bayerische Gesundheitsagentur, Gesundheitsversorgung 
LAGeV@lgl.bayern.de 
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1. Angaben zum Projektträger 

Institut für Medizinische Informationsverarbeitung, Biometrie und Epidemiologie, Ludwig-
Maximilians-Universität München 

2. Allgemeine Angaben zum Projekt 

2.1 Titel des Projektes 
MobilE-TRA 2 – Auswirkung individueller verhaltens- und sozioökonomischer Aspekte auf 
patientenrelevante Ergebnisse bei Patienten mit Schwindel und Gleichgewichtsstörungen sowie 
Gelenkerkrankungen (Teilprojekt) 

2.2 Ansprechpartner des Projektes: 
Herr Benedict Katzenberger, M.Sc. Public Health 
Funktion: Koordination Teilprojekt MobilE-TRA 2 

2.3 Kontakt (Telefonnummer/ E-Mail): 

 Tel.: +49 (0) 89 / 440077373 

 Email: benedict.katzenberger@med.uni-muenchen.de 

2.4 Laufzeit des Projektes: 

 Beginn / geplanter Beginn: Juni 2020 

 Ende / geplantes Ende: Mai 2023 

2.5 Hintergrundinformationen zum Projekt: 

 Das Teilprojekt MobilE-TRA 2 untersucht verhaltensökonomische und individuelle 
Determinanten von Funktionsfähigkeit und gesundheitsbezogener Lebensqualität bei 
Personen, die einen Gelenkersatz von Knie oder Hüfte erhalten haben und bei Personen 
mit Schwindelerkrankungen nach interdisziplinärem Assessment. 

 Hypothese des Projekts ist, dass Therapieadhärenz und Motivation für die Therapie von 
modifizierbaren Faktoren abhängen, die in der Versorgung berücksichtigt werden 
können. 

2.6 Kooperationspartner des Projektes: 

 DSGZ - Deutsches Schwindel- und Gleichgewichtszentrums 

 MUM – Muskuloskelettales Universitätszentrum München 
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3. Zielgruppe(n) und Setting(s) des Projektes 

3.1 Das Angebot richtet sich an die folgende(n) Zielgruppe(n): 

 Ältere Menschen (ab 60 Jahre) mit Schwindelerkrankungen 

 Ältere Menschen (ab 60 Jahre) mit Gelenkersatz von Hüfte oder Knie 

3.2 Richtet sich das Projekt an Multiplikatoren oder Mediatoren? 

 Im medizinischen Bereich tätiges Personal 

3.3 Art des/r Settings: 

 Spezialisierte tertiäre Versorgungszentren 

4. Handlungsfeld und Angebotsart des Projektes 

4.1 Projektschwerpunkt(e) nach Handlungsfeldern/Themenbereichen: 

 --

4.2 Zielt das Projekt auf bestimmte Erkrankungen ab (ICD-10 Klassifikation)? 

 Schwindel- und Gleichgewichtserkrankungen 

 Koxarthrose und Gonarthrose 

5. Projektbeschreibung 

5.1 Zielstellung des Projektes: 

 Ziel des Teilprojekts MobilE-TRA 2 ist die Untersuchung verhaltensökonomischer und 
individueller Determinanten von Funktionsfähigkeit und gesundheitsbezogener 
Lebensqualität bei Personen mit Gelenkersatz von Knie oder Hüfte sowie bei Personen mit 
Schwindelerkrankungen. 

 Ein besonderer Fokus liegt auf der Therapieadhärenz. 

5.2 Inhalt und Methode des Projektes: 

 Patientinnen und Patienten am LMU Klinikum werden dreimal innerhalb eines Jahres 
mittels eines Fragebogens befragt. 
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6. Dokumentation und Evaluation des Projektes 

6.1 Wird für das Projekt eine Dokumentation erstellt? 

 Ja, in Arbeit 

6.2 Ist das Vorgehen (bzw. die Konzeption) allgemein evidenzbasiert oder gibt es plausible 
Annahmen zur Wirksamkeit für den Ansatz? 

 ---

6.3 Wird eine Projektevaluation durchgeführt? 

 ---

7. Fortsetzung der Projektaktivitäten 

7.1 Ist ein Anschluss- bzw. Folgeprojekt geplant, beantragt oder läuft dieses bereits? 

 ---

7.2 Werden entsprechende Aktivitäten nach Abschluss dieses Projektes 
durchgeführt? 

 ---

7.3 Entstehen im Rahmen des Projektes Produkte, die auch nach Projektende genutzt werden? 

 ---

8. Projektfinanzierung 
Öffentliche Mittel, Bundesministerium für Bildung und Forschung – BMBF (Förderkennzeichen: 
01GY1913A) 
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